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Überblick

 Ich denke, es ist ebenso wichtig, sich ein Leben
lang sowohl an das Schlechte als auch an das
Gute zu erinnern und die Kombination so
konstruktiv wie möglich zu nutzen. Ich gebe jedoch
gerne zu, dass dies manchmal sehr schwierig sein
kann. Doch das eigene Wachstum in allen
Dimensionen des eigenen Seins wird ohne dies
nicht erreicht werden.

Erinnerung an AIDS

 Ich erinnere mich noch an meinen allerersten
AIDS/HIV-Test, als ob er erst gestern passiert wäre.
Ich hatte nichts auf der Liste der gefährlichen
sexuellen Aktivitäten getan, aber es wurde mir
geraten, alle sechs Monate oder zumindest jährlich zu
überprüfen. Zu dieser Zeit mussten die Tester jedes
positive Ergebnis an verschiedene staatliche Stellen
melden, was in einigen Fällen zum Verlust von
Wohnraum, Beschäftigung oder wesentlichen
Dienstleistungen führte eigener Name.
 Die zusätzliche Herausforderung, mit der ich nicht
gerechnet hatte, bestand darin, dass der Tester eine
halbe Stunde lang mit mir streiten würde, um die
Möglichkeit zu akzeptieren, dass ich durch einen
winzigen, entfernten Zufall tatsächlich ein Ergebnis
erhalten würde, das darauf hindeutet, dass ich infiziert
war. Der Test selbst dauerte nur ein oder zwei
Minuten, aber das Ergebnis würde vierzehn Tage
lang nicht verfügbar sein. Ich ging mit dem Gefühl, als
wäre mein Leben möglicherweise zu Ende, aber in
den nächsten zwei Wochen gab es keine Möglichkeit,
sicher zu sein
 Als ich jedoch ankam, um mein Ergebnis zu
hören, zuckte der Tester die Achseln, sagte "Sie sind
negativ" und wandte sich an die nächste Person. Aus
einer Perspektive war ich hocherfreut, wieder geistig
frei zu sein, um so weise wie möglich zu leben, aber
aus einer anderen war ich mental und emotional
durch die Art und Weise, wie der Test durchgeführt
worden war, Opfer geworden. Ich konnte also
verstehen, warum einige den Test vermieden und
stattdessen mit Unsicherheit leben wollten.
 Es war eine eigenartige Zeit zu leben, weil man
zwischen so viel Unbekanntheit und der Tatsache,
dass die umgebende Welt so entschlossen war, den
Kampf zu ignorieren, gefangen war. Allgemeine
Paranoia diente dazu, praktisch alle direkt

Betroffenen weiter zu isolieren. Die erstaunliche und
eindeutig menschliche Reaktion waren jedoch die
Tausenden und vielleicht sogar Millionen von
Menschen, die mit bedingungsloser Liebe reagierten
und eine virtuelle Armee unterstützender Reaktionen
mobilisierten.
 Wo anfangs unzählige Menschen berührungslos
trauern mussten, wurden intelligente
Gesundheitspraktiken gelehrt, erlernt und
konsequent praktiziert, damit die Liebe wieder
stärker war als die Angst. Die inspirierendste
Reaktion, zumindest für mich, war der AIDS-Quilt
des NAMES-Projekts, der für jede eingeschlossene
Person eine Fläche von zwei mal drei Fuß (die
Größe eines Grabes) enthielt. Nach einer
Ausstellung, die die gesamte Mall in Washington,
DC, vom Lincoln Monument bis zum Kongress
abdeckte, wurde der Quilt schnell zu groß, um
jemals wieder vollständig ausgestellt zu werden.
 Die letzte kumulative weltweite Zahl der
Todesopfer, die ich im Internet finden konnte, betrug
32 Millionen – weit über jede andere Krankheit in der
Geschichte der Menschheit und jeden Krieg, der
jemals geführt wurde. In einigen Dörfern in Afrika
wird mir gesagt, dass nur noch Kinder übrig sind und
alle Erwachsenen weg sind. Dennoch gibt es immer
noch unzählige Menschen, die sich bemühen, so zu
tun, als wäre nichts davon jemals passiert.
 Auf persönlicher Ebene machte die Liebe die
Dinge komplizierter, wenn jemand eine romantische
Beziehung zu einem anderen einging, was dazu
führte, dass viele sich für Beziehungen entschieden,
die wahrscheinlich nicht von Dauer sind – die
Erkenntnis, jemanden so sehr zu lieben, dass jeder
Moment, ob viele oder wenige, war absolut zu
schätzen, und diese Liebe, die in den dunkelsten
Momenten des intensivsten Kampfes nicht mit einer
anderen bestehen konnte, kann überhaupt keine
wahre Liebe sein. AIDS lehrte also auf eigentümliche
Weise, was Liebe wirklich ist. Meine Sorge ist, dass
zu viele jetzt vielleicht vergessen haben.
 Letztendlich bot AIDS der Menschheit einen
Weg, um dramatisch an Reife, Weisheit und
kollaborativer Stärke zu wachsen. Diejenigen, die
sich entschieden hatten, den Kampf ganz allein zu
führen, hatten die größten Schwierigkeiten. Viele von
denen, die sich entschieden, ihre Seelen in Liebe zu
öffnen, wurden jedoch zu spirituellen Riesen.

Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.



Freunde von AIDS genommen

 In der Anfangszeit von Aids gab es zahlreiche
Berichte über engagierte Paare, die bis zuletzt
beieinander standen und die überlebende Person, die
von der Beerdigung nach Hause zurückkehrte,
feststellen musste, dass die nicht akzeptierende
Familie des Verstorbenen alle Schlösser gewechselt
und die Kontrolle über alles übernommen hatte
Wohnsitz enthalten. Die Definitionen von Familie und
Gemeinschaft wurden so radikal umgeschrieben und
sogar Freundschaft hatte eine Substanz, die
inzwischen verblasst zu sein scheint. Vielleicht ist
dies ein Grund, warum ich so fest daran glaube,
wenn man etwas nicht genug glaubt, um danach zu
handeln, glaubt man es überhaupt nicht wirklich.
 Das erste schwule Paar, das ich je getroffen
habe, Stephen und Greg, waren beide HIV+. Der eine
starb kurze Zeit später und der andere lebt vielleicht
noch, aber er und ich haben uns leider vor einigen
Jahren aus den Augen verloren. Für mich waren sie
wie die älteren Brüder, die ich nie hatte, und was sie
mir über Hingabe und Liebe beigebracht haben, bleibt
grundlegend.
 Ein anderer Freund, Dan, war sehr ermutigend,
vielleicht weil seine Eltern auch beide Pfarrer waren
und wir vielleicht irgendwann ein Paar geworden
wären, außer dass die finanziellen Mittel nie
ausreichend waren. Vor allem, weil es zu dieser Zeit
keine Möglichkeit für uns gab zu heiraten und er
AIDS hatte, während ich es nicht tat, qualifizierte er
sich für eine entsprechende Wohnung und ich
musste eine andere Wohnung finden. Um seine Liebe
zu ehren, die er mir zum Ausdruck gebracht hatte,
entschied ich mich, an seiner Gedenkfeier in ritueller
Kleidung und Gesichtsbemalung teilzunehmen. Seine
Eltern, beide ordinierte protestantische Pfarrer, waren
nervös, eine schwule Kirche zu betreten, waren aber
deutlich beruhigt, als sie die Tür zum Heiligtum
öffneten und Sister Who am Klavier vor dem Raum
"Süße Gebetsstunde" spielen sahen.
 Der vielleicht größte Verlust war jedoch Sister X,
die ich nur zwei Jahre vor seinem Tod kennenlernte,
aber dort begann dieser Dienst. Er war beruflich ein
freiberuflicher Fotograf, aber noch wichtiger ein Cree-
Indianer, und fügte somit dieses kulturelle
Verständnis diesem einzigartigen Dienst hinzu. Wir
trafen uns bei der dritten Gelegenheit der
internationalen Gay Games in Vancouver, British
Columbia, Kanada, und ich war fasziniert von seiner
individualistischen Integration von Theaterkleidung,
seinem sehr entwickelten Intellekt und einer
besonderen Mischung aus spirituellen und sozialen
Elementen. Ich war besorgt, dass mein einzigartig
individueller Ansatz für ihn eine große Enttäuschung
war, da er sich eher in eine spirituelle als in eine

politische Richtung entwickelte, bis er kurz vor
seinem Tod ein Poster schickte, das von Mitgliedern
der Sisters of Perpetual Indulgence in Paris,
Frankreich, für ihn angefertigt wurde , die er mit den
Worten unterschrieb: "Sister Who, ich bin stolz
darauf, deine Patentante zu sein. In Liebe, Sister X."
Besondere Lektionen, die er erteilte, haben mich
seitdem geleitet.
 Ich würde jedoch nicht so weit gehen zu sagen,
dass diese Freunde und ich wirklich eine Familie
füreinander waren, weil wir uns oft nicht so direkt
unterstützen konnten, wie wir es sonst vielleicht
gewählt hätten. Ich nehme an, wir taten unser
Bestes, während die Welt um uns herum eine "Teile
und Herrsche"-Strategie zu verfolgen schien, die
unseren intellektuellen und kreativen Beitrag zur
Menschheit begrenzte. In jedem Fall war es
zwingend erforderlich, alles zu nutzen, was der
gegenwärtige Moment enthielt, da Chancen und
Ressourcen so schnell außer Reichweite gingen.
 Besonders von Sister X lernte ich, wie wichtig es
ist, sich dem Dienst zu widmen, denn in irgendeiner
Weise egozentrisch zu sein, ist eine der schnellsten
Möglichkeiten, gute Arbeit zu sabotieren. Nicht
Aufmerksamkeit oder Anerkennung darf im
Vordergrund stehen, sondern wirklich gute und
qualitativ hochwertige Arbeit. Der Maßstab meines
Erfolges liegt daher nicht wirklich in der Menge von
Newslettern, Fernsehsendungen, Fotos,
Wanderungen, Alben und anderen kreativen
Werken, sondern eher in der Art und Weise, wie
Menschen auf der ganzen Welt als Reaktion auf
meine geistlichen Beiträge geistlich gewachsen sind.
 Durch Sister X, Stephen, Greg und Dan sah ich
mich als einen Moment innerhalb eines viel
größeren Fortschritts durch die Zeit. Gerade im
Hinblick auf zukünftige Generationen, die durch
meine Kreativität gestärkt werden können, bemühe
ich mich, eine große Menge kreativen spirituellen
und intellektuellen Inhalts zu hinterlassen. Niemand
kann jedoch genau vorhersagen, welche
Auswirkungen all dies auf diese zukünftigen Leben
haben wird. Also bemühe ich mich, sicher zu sein,
dass Samen für positive zukünftige
Transformationen gesät wurden und danach
vertraue ich darauf, dass das Göttliche diese auf
größere Weise wachsen lässt, als ich es mir
vorstellen konnte.
 Die gegenwärtige populäre Psychologie scheint
besessen davon zu sein, zu fragen, ob man
glücklich ist, aber ich wurde nicht hierher gebracht,
um glücklich zu sein, Geld anzuhäufen oder sogar
ein Zuhause zu haben. Ich wurde hierher gesteckt,
um dem persönlichen und spirituellen Wachstum zu
dienen, also bemühe ich mich, dies zu tun.

Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.



Antworten auf AIDS

 Irgendwann am Anfang erinnere ich mich,
Vorschläge gehört zu haben, dass Menschen mit
AIDS unter Quarantäne gestellt werden sollten, aber
vielleicht, weil die meisten frühen Fälle eine
abgewertete und marginalisierte Bevölkerung
betrafen, von denen niemand zu glauben schien,
dass sie den Rest der Menschheit beeinträchtigen
würden, schien diese Idee nie zu sein sehr ernst
genommen. Was jedoch kaum jemand ahnen
konnte, war, wie sehr AIDS die wahre Menschheit
erwecken würde, was seltsamerweise gleichzeitig
ins Blickfeld trat, als ich einige Zeitschriftenartikel
sah, die darauf hindeuteten, dass das Altern selbst
als Krankheit angesehen werden könnte und dass
Unsterblichkeit somit als eine vernünftiges
langfristiges Ziel. Mit der Entdeckung dessen, was
schließlich AIDS/HIV genannt wurde, wurde die
medizinische Wissenschaft verwirrt und die
Menschheit gedemütigt, aber Tausende von
Menschen begannen sich daran zu erinnern, zu
lieben und Engagement in die Tat umzusetzen.
 Es ist höchst unwahrscheinlich, dass eine Liste
aller unterstützenden Organisationen und Aktionen,
die an der Basis der Menschheit explodierten, in
diesen Newsletter passen könnte. Die Regierung hat
vielleicht sehr langsam reagiert, aber viele (wenn
auch nicht alle) Familien und Freunde der
Betroffenen waren es nicht. Es ging nicht wirklich um
Kategorien und Klassifikationen, sondern eher um
einen zutiefst persönlichen Kampf aus echten
Namen und Gesichtern, die ungewollt Helfer
herausfordern, sich in einem Maße mit der Realität
auseinanderzusetzen, von dem ich nicht überzeugt
bin, dass die heutige Generation den Mut und die
Hingabe haben würde, dies zu tolerieren.
 Vielleicht war es eine weit verbreitete
Gelegenheit, sich daran zu erinnern, warum das
Leben wichtig ist und was getan werden muss, damit
jedes Leben wirklich wichtig wird. Großzügigkeit des
Geistes und der Ressourcen wuchs. Kreative
Ansätze zu Inklusivität, Gemeinschaft und Interaktion
multipliziert. In gewisser Weise hat sich das Leben
angesichts einer überwältigenden Bedrohung seiner
Existenz stattdessen neu erfunden.
 Es muss auch daran erinnert werden, dass nicht
alle Antworten rechtlich sanktioniert wurden. Ein
auffälliges Beispiel, an das sich einige vielleicht noch
erinnern werden (viel besser als ich), wäre die Zeit,
als Demonstranten die Autobahn I-25 in Denver,

Colorado während der morgendlichen
Hauptverkehrszeit mit einem Banner über AIDS
sperrten, das sich über die gesamte Breite des
Multis erstreckte -spurige Autobahn. Einige
Demonstranten fragten: "Wo ist Ihre Empörung",
während sie hervorhoben, wie sehr unzivilisiert
Apathie und Mitgefühlslosigkeit sind (eine Meinung,
die ich jetzt oft als Reaktion auf landesweite
Probleme der Obdachlosigkeit habe).
 In gewisser Weise war die Einführung von AIDS
in die öffentliche Diskussion vergleichbar mit dem
"Coming-out" als schwul oder lesbisch, von dem
gesagt wurde, dass "die Liebe, die ihren Namen
nicht aussprechen konnte, zu einer Liebe geworden
war, die nicht den Mund hielt". Letztlich ging es nicht
um gesellschaftlichen Anstand, sondern um die
Neudefinition und Bewusstwerdung des wahren
Menschseins. Viele Menschen scheinen mehr daran
interessiert zu sein, die Länge ihres Lebens zu
leben, als die Breite und Tiefe zu leben.
 Vielleicht ist eine der Qualitäten, die mich
einzigartig machen, die lange vor der Diagnose in
mir Ausläufer von Autismus waren, meine
Unwilligkeit, sich mit unehrlichen Lösungen
zufrieden zu geben, die nicht wirklich funktionieren.
Die unbesungenen Helden innerhalb der AIDS-
Epidemie waren, wie ich annehme, die Ärzte und
Forscher, die unermüdlich nach wirksamen
Behandlungen suchten und mehr Möglichkeiten,
Wiederholungen und Versuche durchliefen, die ich
zählen konnte. Einige waren teilweise wirksam,
schufen aber andere Probleme, so dass es nicht
darum ging, ob man bald tot sein würde, sondern
nur um das Wie und Warum.
 Eine einzige Lösung für alle vorzuschreiben,
wäre Völkermord gewesen, denn es gab viel zu viele
individuelle Variablen, um einen solchen Ansatz
empfehlenswert zu machen. Auf ganz reale Weise
waren die Ärzte gefordert, auf die Details ihrer
Patienten zu achten und auf das wirklich Wirksame
und nicht nur auf die populäre Reaktion des
jeweiligen Moments hinzuarbeiten. Für viele
gehörten sehr spezifische Desinfektionsprotokolle
zum Alltag.
 In Anbetracht der Tatsache, dass die AIDS-
Epidemie nie geendet hat, bestand die besondere
Herausforderung für einige, wenn eine
Lebenserwartung von sechs Monaten vorhergesagt
wurde und die Reaktion darin bestand, eine
Lebensversicherung abzulösen und die verbleibende
Zeit zu genießen, darin, dass sie noch am Leben
waren. Es scheint, egal wie ein Experte versucht
hat, das Leben vorhersehbar zu machen, es ist nie
so - was die Möglichkeit für kreative menschliche
Erfindungen schafft, wenn man aufmerksam ist.

Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.

„Das Böse widersetzt sich jeder Fähigkeit,
wirklich und vollständig zu leben."

– Sister Who



AIDS-bezogene Neuinterpretationen

 Die vielleicht erste Wahrheit, die respektiert werden
muss, ist, dass Krankheit, Gesundheit und das Leben
selbst weitaus komplexer und individueller definiert
sind, als es gegenwärtigen Methoden der
Massenproduktion, Konformität, standardisierten
Antworten und rationalisierten Versorgungsformen, die
sich nur auf das Allernötigste orientiert, zweckdienlich
ist und gemeinsame Bedürfnisse. Diejenigen, die
einzigartig sind, wenn sie in irgendeiner Weise wie ich
sind, finden immer weniger Ressourcen, um Lösungen
für die Herausforderungen des individuellen Lebens zu
finden. Selbst angesichts des impliziten Vorwurfs, dass
ihre Regeln und Systeme ineffektiv sind, reduzieren
sich viele Regierungen und Verwaltungen darauf,
nichts anderes als Tyrannen und Diktatoren zu sein,
die für den enormen Anstieg des menschlichen Leidens
und der Unterdrückung verantwortlich sind, ungeachtet
aller Tugenden und Prinzipien, die sie sonst
behaupten.
 Umgeben von Einzelpersonen, die behaupten, sich
um "soziale Gerechtigkeitsfragen" zu kümmern, war
meine Reise durch die akademische Welt häufig eine
Wiederverbindung mit modernen Formen der
Heuchelei, da jedes dieser Probleme, die man nennen
kann, untrennbar mit der wirtschaftlichen Disparität
verbunden ist, aber sowohl dies als auch die Heuchelei
selbst bleiben für die meisten bestehen Teil
unbeantwortet. In der theologischen Schule habe ich
die Verwalter sogar direkt darauf hingewiesen, dass
der biblische Jesus ausnahmslos der Heuchelei
ablehnender war als jeder anderen Sünde, die man
nennen könnte, aber es gab keinen einzigen Kurs
innerhalb seines Lehrplans, der sich damit befasste,
auch mit Hinweisen auf mögliche Antworten auf diese
ungesunde Dynamik, die weit über jede ideologische
Grenze des Christentums hinausgeht. Die Bekämpfung
sowohl der Heuchelei als auch der wirtschaftlichen
Ungleichheit bringt letztendlich ganzheitliche
Gesundheit in den kollektiven Körper der Menschheit.
 Es ist unwahrscheinlich, dass AIDS oder irgendeine
andere Krankheit die letzte Epidemie sein wird, mit der
die Menschheit jemals konfrontiert wird, vielleicht weil
die Menschheit durch solche Herausforderungen
gezwungen ist, sich selbst genau zu betrachten und zu
bemerken, was sie allzu oft zu ignorieren versucht. -
und durch das Schauen in seinem intellektuellen,
emotionalen und spirituellen Verständnis zu wachsen.
Jede andere Reaktion wäre infantilisierend und würde
die Menschheit daran hindern, jemals irgendeine Art
von Reife zu erreichen. Doch es gibt Wunder innerhalb
einer solchen Entwicklung, die alles bisher Erlebte
transzendieren.

Möge jeder einzelne und jeder mann und alles,
geliebt und gesegnet, immer sein.

In einer persönlichen Notiz

 Ich werde müde, zu hören: "Fast da... fast
da... fast da...", aber leider scheint dies die
einzige verfügbare Antwort zu sein. Die
endgültige Abgabe meiner Dissertation wird,
soweit ich das beurteilen kann, irgendwann in
den nächsten Tagen erfolgen, danach werde
ich den Text endlich als pdf-Datei auf meiner
persönlichen Website
www.DenverNeVaar.info veröffentlichen
können interessierte Person zu lesen oder zu
überfliegen. Der Titel lautet: "Ein Streben nach
einem ganzheitlichen Selbst, das das
Phänomen des Spirituellen, aber nicht
Religiösen (SBNR), Sister Who, A Sacred
Clown and Nonne des 21. Jahrhunderts und
die symbiotische Triade der ganzheitlichen
Gesundheit nutzt." Die zuständige Abteilung
innerhalb der Schule hatte mir mitgeteilt, dass
der geplante Verleihungstermin der 19. , vom
Ende meiner Unterschrift ["Rev. Denver
NeVaar, PhD(c)"].
 In der Zwischenzeit legt die Intuition nahe,
dass ich ein Weihnachts-TV-Special für 2021
erstellen muss, aber ich versuche immer noch,
einen möglichen Standort zu überprüfen,
bevor ich entscheide, ob ich mich wieder mit
einem kleinen Wohnzimmerset abfinden muss,
anstatt das neue zu verwenden größeres Set
für Studioproduktionen gebaut. Danach werde
ich eine persönliche Doktoranden-
Antrittszeremonie erstellen, die ebenfalls auf
Video aufgezeichnet und auf
www.YouTube.com/DenverNeVaar
hochgeladen wird und zum ersten Mal kleide
ich mich in Doktorrobe und Hut, um auf dieses
elfjährige Jahr zurück zu blicken Reise.

Möge jeder einzelne und jeder mann und
alles, geliebt und gesegnet, immer sein.

Abonnementinformationen:
„Der Perspektiv der Schwester Wer“ ist ein

kostenloser monatlicher Newsletter. Wenn Ihnen
dieser Newsletter gefällt, ziehen Sie bitte in

Betracht, die laufende Arbeit entweder durch
einen an Denver NeVaar ausgestellten Scheck

oder eine Online-Spende über www.PayPal.com
an die E-Mail-Adresse dn@SisterWho.com zu

unterstützen. Kommentare, Fragen und
Anregungen sind jederzeit willkommen.

Sister Who a/k/a Rev. Denver NeVaar, MTS
P.O. Box 16074, Golden, CO 80402

E-Mail: dn@SisterWho.com
Internet-Website: www.SisterWho.com

Zusätzliche Informationsseiten:
www.GodSpaceSanctuary.org

www.DenverNeVaar.info
www.YouTube.com/DenverNeVaar
www.SpiritusErosqueIntertexti.org


